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​​ 1​ Zusammenfassung der Tätigkeiten 2025 

 
 
1.1​ Projekte 
 
Das Schwergewicht der Aktivitäten des Vereins Politools lag 2025 auf folgenden Projekten: 
 
 
1.1.1   Online-Wahlhilfe «smartvote» 
 
Die Online-Wahlhilfe smartvote macht bezüglich des zeitlichen Aufwands und finanziellen 
Ertrags nach wie vor den grössten Teil der Vereinstätigkeiten aus. Die Wahlhilfe ist ein 
Garant dafür, dass sich die Bevölkerung bei den folgenden Wahlen auf kantonaler und 
lokaler Ebene umfassend und kostenlos über die politischen Positionen der zur Auswahl 
stehenden Kandidierenden und Parteien informieren konnte: 
 

●​ Fürstentum Liechtenstein (Landtagswahl) (09.02.2025) 
●​ Kanton Wallis (02.03.2025) 
●​ Kanton Solothurn (09.03. / 13.04.2025) 
●​ Kanton Neuenburg (23.03.2025) 
●​ Kanton Jura (19.10. / 09.11.2025) 

 
●​ Stadt Olten (09.03. / 13.04.2025) 
●​ Stadt Genf (23.03. / 13.04.2025) 
●​ Gemeinde Meyrin (23.03.2025) 
●​ Gemeinde Köniz (28.09.2025) 
●​ Stadt Baden (28.09.2025) 
●​ Stadt Lenzburg (28.09. / 30.11.2025) 
●​ Gemeinde Lyss (28.09.2025) 
●​ Gemeinde Riehen (19.10.2025) 
●​ Stadt Aarau (30.11.2025) 
●​ Stadt Brugg (30.11.2025) 

 
Die Medienberichte, welche mit oder über smartvote im Rahmen dieser Wahlen publiziert 
wurden, sind in Kapitel 2 aufgelistet. 
 
Das Jahr 2025 stand zudem ganz im Zeichen der Implementation des neuen 
smartvote-Frontends (online seit Januar 2026). 
 
 
1.1.2   «smartvote international» 
 
Smartvote kam erstmals bei den kosovarischen Parlamentswahlen im Februar 2025 zum 
Einsatz. Die Durchführung dieses Projekts wurde durch die finanzielle Beteiligung der DEZA 
und der luxemburgischen Stelle für Entwicklungszusammenarbeit ermöglicht. Als lokale 
Partnerorganisation fungierte das Kosovo Democratic Institute (KDI), welches für die 
Zusammenstellung des Fragebogens und den Kontakt zu den kosovarischen Parteien und 
Medien zuständig war. Neben der Bereitstellung des Tools und der technischen Infrastruktur 
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stand Politools auch im Rahmen der Ausarbeitung des Fragebogens dem KDI beratend zur 
Seite. Der Einsatz der smartvote-Wahlhilfe bei diesen Wahlen wurde im Anschluss extern 
evaluiert und insgesamt sehr positiv gewürdigt (Link zum Evaluationsbericht). 
 
Die Wahlhilfe kam zudem bei den erneut angesetzten Parlamentswahlen Ende 2025 ein 
zweites Mal zum Einsatz. 
 
Politools engagiert sich im Rahmen des Konsortiums “Votematch International”, das den 
Austausch und die Zusammenarbeit zwischen qualitativ hochstehenden europäischen 
Wahlhilfeprojekten fördert und nach Wegen zur Entwicklung einer gemeinsamen Plattform 
für den Wahlhilfe-Einsatz im internationalen Feld sucht. 
 
 
1.1.3   Parteienkompass 
 
Der Parteienkompass wird in Zusammenarbeit mit dem Berner hep-Verlag angeboten. Das 
kostenlose Tool trägt zur politischen Bildung von 14- bis 18-jährigen bei, indem 
grundlegende Informationen zu den Schweizer Parteien inklusive deren Positionen  
vermittelt werden. Die Inhalte werden nach jeder Nationalratswahl aufdatiert (nächstes Mal 
voraussichtlich Anfang 2028). 
 
 
1.1.4   Parlamentsbeobachtungs-Projekt «smartmonitor» 
 
Die Parlamentsanalyse-Plattform smartmonitor befand sich 2025 im laufenden Betrieb. Auf 
weitere Ausbauschritte wird vorläufig verzichtet, hingegen werden regelmässig kleinere 
Verbesserungen und Fehlerkorrekturen vorgenommen. 
 
 
1.1.5   Diverse Auftragsarbeiten 
 
Auf der Basis des smartvote- und smartmonitor-Projekts konnten erneut diverse Aufträge für 
Medien, Verbände und NGO ausgeführt werden. Zu nennen sind beispielsweise: 

●​ Auswertung von smartvote- und smartmonitor-Daten für diverse Organisationen (u.a. 
Schweizerischer Baumeister-Verband und Handelskammer Solothurn). 

●​ Lieferung von smartvote-Daten für die Wahlhilfe-Applikation im Rahmen des 
Easyvote-Projekts des Dachverbands Schweizer Jugendparlamente (DSJ). 

 
 
1.1.6   Newstest 
 
Der Online-Selbsttest für die digitale Nachrichtenkompetenz befand sich 2025 im laufenden 
Betrieb. Im Rahmen der Partnerschaft mit der Organisation #UseTheNews Schweiz, die sich 
der Förderung von Nachrichtenkompetenz widmet, wurden Ideen für die Weiterentwicklung 
des Newstests entwickelt, für die bei verschiedenen Stellen um eine Finanzierung angefragt 
wurde. Zwei solche Gesuche wurden im Herbst 2025 bewilligt: Ein gemeinsam von der Uni 
Bern und der ZHAW eingegebenes Projekt Abklärungen bezüglich eines schweizerischen 
Nachrichtenkompetenz-Monitorings trägt zumindest indirekt zur Weiterentwicklung des 
Newstests bei, während ein durch die Vontobel-Stiftung bewilligtes Projekt sich direkt auf 
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die Verbesserung des Tools auswirken wird. Beide bewilligten Projekte werden 
schwergewichtig im Jahr 2026 ausgeführt. 
 
 
1.1.7  Wissenschaftliche Kooperationen und Projekte 
 
Im Herbst 2025 wurde von Hasler-Stiftung und der Stiftung Mercator Schweiz ein 
wissenschaftliches Projekt bewilligt, das sich der Konzeption einer Abstimmungshilfe bei 
Volksabstimmungen widmet. An dem unter dem Arbeitstitel “smartinfo” laufenden Projekts 
sind neben der Hochschule Luzern (HSLU), die den Lead innehat, auch die Berner 
Fachhochschule (BFH Wirtschaft), die Universität Bern sowie als gesellschaftliche 
Organisationen der Dachverband Schweizer Jugendparlamente (DSJ/easyvote) und 
Politools beteiligt. Das Projekt läuft bis Ende 2028. 
 
 
1.1.8   Referate und wissenschaftliche Beiträge 
 
Politools-Mitarbeitende waren an folgenden Anlässen mit eigenen Beiträgen präsent: 

●​ Gastreferat “smartvote.ch: The Swiss Voting Advice Application” an der Universität 
Fribourg, 12. Mai 2025 (Daniel Schwarz). 

●​ Modul “Bürger:innen-Beteiligung” im Rahmen des CAS Public Sector Transformation 
der BFH, 22. Mai 2025 (Jan Fivaz und Daniel Schwarz). 

●​ Modul “Politische Partizipation” im Rahmen des CAS Public Management & Politics 
der BFH, 30. August 2025 (Jan Fivaz und Daniel Schwarz). 

●​ Modul “Digitale Demokratie” im Rahmen der BFH-Vorlesung “Public Sector Trends 
(SDG1)”, 2. Oktober 2025 (Jan Fivaz und Daniel Schwarz) 

●​ Referat “Digital Tools for Democratic Decision Making” im Rahmen einer von der 
Swiss Democracy Foundation (SDF) organisierten Briefing-Tour für Vertreter:innen 
bulgarischer NGO, Politforum Bern, 28. November 2025 (Daniel Schwarz). 

 
 
1.2​ Vereinsinterne Aktivitäten 
 

●​ Team-interner Schlittel-Anlass im Kiental am 15.02.2025 
 

​​  
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​​ 2​ Medienpräsenz und Publikationen 
 
Die uns bekannten Beiträge des Jahres 2025 sind nachfolgend aufgeführt: 
 

1.​ Das Freiburger Bundeshaus-Quartett, Freiburger Nachrichten, 27.11.2025 
2.​ Smartvote begleitet online beim Wählen, Aargauer Zeitung, 29.10.2025 
3.​ So halten es die Parteien mit der Transparenz, Aargauer Zeitung, 07.10.2025 
4.​ Diese Parteien sind im Bundeshaus am erfolgreichsten, srf.ch, 02.10.2025 
5.​ Die ersten Wahlen mit Smartvote: So sieht die Lysser Polit-Landkarte aus, Ajour, 

20.09.2025 
6.​ Extrempolitiker sind salonfähig geworden: Haben sie in Baden gar die besseren 

Karten?, Badener Tagblatt, 18.09.2025 
7.​ Bürgerliche kritisieren links-grünen Machtblock in Baden, Badener Tagblatt, 

13.09.2025 
8.​ Wie häufig nehmen die Walliser Nationalräte an Abstimmungen teil?, Walliser Bote / 

pomona.ch , 06.08.2025 
9.​ Schneller zur optimalen Wahlempfehlung, UZH News, 04.07.2025 
10.​Unterricht zwischen Facts und Fake News, Engadiner Post 10.06.2025 
11.​«Unbedingt teilen!» – Wie man Fake News erkennt, srf.ch, 04.06.2025 
12.​Smartvote: Wie eine Schweizer Idee die Demokratie in Japan verändert, swissinfo.ch, 

16.05.2025 
13.​Kantonsrat Solothurn: Was vom SVP-Sieg zu erwarten ist, Solothurner Zeitung, 

03.05.2025 
14.​Wie positioniert sich der Solothurner Regierungsrat in Neubesetzung, Solothurner 

Zeitung, 25.04.2025 
15.​Oltner Parlamentswahlen: So verbringen die Kandidierenden ihre Freizeit, Oltner 

Tagblatt, 12.04.2025 
16.​Schwimmbad im Musical-Theater auf der Kippe, Basler Zeitung, 05.04.2025 
17.​Wo stehen die Kandidierenden?, Oltner Tagblatt, 03.04.2025 
18.​Atomkraft, Krankenkasse, drittes Geschlecht: In diesen Fragen ticken die 

Bundesratskandidaten anders, ajour.ch, 09.03.2025 
19.​Nucléaire, caisse maladie, troisième sexe : sur ces questions, les candidats au 

Conseil fédéral ont des tics différents, pomona.ch, 07.03.2025 
20.​Les Suisses peu éduqués aux médias, Le Courrier, 06.03.2025 
21.​Das versprochen und so gestimmt, Solothurner Zeitung, 28.02.2025 
22.​Rechts oder links? Wo die Ostschweizer Nationalräte in der Fraktion stehen, 

tagblatt.ch, 28.02.2025 
23.​Cantonales 2025: sur Smartvote, la gauche est plus homogène que la droite, ArcInfo, 

22.02.2025 
24.​Welche Parteien die KI wählen würden, Der Bund, 15.02.2025 
25.​Si ces IA étaient des citoyens suisses, elles voteraient Vert'lib, 20minutes, 14.02.2025 
26.​Welche Kandidatinnen und Kandidaten passen zu Ihnen?, srf.ch, 11.02.2025 
27.​Von wegen Macht der Mitte: Die Partei ist ein unführbarer Haufen, NZZ am Sonntag,  

12.01.2025 
​​  
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​​ 3​ Einnahmequellen und Entschädigungen 
 
Wer für den Verein Politools Arbeitsleistungen erbringt, die über die für Aktivmitglieder 
vorgesehenen 50 Stunden Freiwilligenarbeit hinausgehen, erhält eine finanzielle 
Entschädigung, sofern das betreffende Projekt über entsprechende Einnahmen verfügt. Die 
Projekteinnahmen rechtfertigen es hingegen in der Regel nicht, dass marktübliche Ansätze 
bezahlt werden können. Zudem wird darauf geachtet, dass ein Teil der Projekterträge im 
Vereinsvermögen verbleibt, um die Nachhaltigkeit des Vereinszwecks zu sichern, 
Rückstellungen zu bilden sowie administrative Auslagen zu decken. 
 
Nachfolgend werden die im Jahr 2025 angenommenen Aufträge und ausbezahlten 
Entschädigungen pauschal aufgelistet. Nicht enthalten sind Aufträge, deren 
schwerpunktmässige Bearbeitung auf die Folgejahre fällt. 
 

Einnahmequellen Einnahmen 
in CHF 

  Medienpartner und Interessenverbände 13’334 
  Bildungsinstitutionen und Verlage 0 
  Städte / Gemeinden 108’470 
  Kandidierende / Parteien 81’169 
  Projekt- und Technologiepartner 10’140 
  Auftragsarbeiten für Dritte 405 
  Förderbeiträge an Projekte 8’035 
 
 

Auszahlungen an Mitarbeitende 2025  1

 
Total Brutto-Entschädigungen 
(Arbeitgeber-Brutto) in CHF 

  Anzahl begünstigte Personen:  9 / ca. 340 Stellenprozente 
  Höchste Auszahlung (Arbeitnehmer-Brutto): CHF 97’150.-- 

308’000 

 
 

​​  

1 Sowohl die Arbeitspensen der Mitarbeitenden als auch die angegebenen Entschädigungen 
beziehen sich auf die organisatorisch via Universität Bern getätigten Anstellungen insgesamt. Darin 
enthalten sind auch reine Uni-Projekte, weshalb die effektiv für Politools-Projekte aufgewendeten 
Pensen und Entschädigungen etwas tiefer ausfallen. 
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​​ 4​ Spenden 
 
Als Spenden gelten Zuwendungen, die ohne direkte oder indirekte Gegenleistung des 
Vereins an Politools überwiesen werden. Diese Gelder können in ihrer Verwendung zwar 
zweckgebunden sein, eine konkrete Gegenleistung des Vereins dem Geldgeber gegenüber 
ist jedoch nicht vorgesehen (im Unterschied zu Projektaufträgen und Sponsoring). 
 
Der Verein Politools erhielt im Jahr 2025 Spendenbeiträge von Privatpersonen in der Höhe 
von CHF 16’530.— (Vorjahr CHF 20’986.—) und via Crowdfunding rund CHF 73’000 (jeweils 
exkl. Transaktionsgebühren). 
 
Die Zunahme gegenüber 2024 ist hauptsächlich auf die Crowdfunding-Aktion im Herbst 
2025 zurückzuführen, mit der u.a. ein Teil der Kosten für das neue smartvote-Frontend 
getragen werden können. 
 
 
 
 

​​ 5​ Entwicklung des Mitgliederbestandes 
 
Die Vereinsstatuten sehen zwei Mitgliederkategorien vor: Aktivmitglieder mit Stimmrecht 
(welche an die Projekte des Vereins einen aktiven Beitrag leisten, d.h. teils unentgeltlich, 
teils entgeltlich zur Verwirklichung der Ziele beitragen) sowie Passivmitglieder ohne 
Stimmrecht, von denen keine aktive Mitarbeit verlangt wird («Sympathisanten» des Vereins). 
 
Die Mitgliederzahl des Vereins Politools ist 2025 gegenüber dem Vorjahr um acht Personen 
gesunken. Per Ende 2025 gehörten dem Verein noch 45 Mitglieder. Davon waren wie bisher 
12 Aktivmitglieder und neu noch 33 Passivmitglieder.  
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​​ 6​ Jahresrechnung 2025 
 
Die Jahresrechnung schloss im Jahr 2025 mit einem Verlust von CHF 133’371.— ab (Vorjahr: 
Gewinn CHF 41’707.—). Das von der Generalversammlung im April 2025 genehmigte 
Budget sah einen Verlust von CHF 235’196.— vor. Das gegenüber dem Budget deutlich 
verbesserte Ergebnis ist sowohl auf höhere Einnahmen (z.B. erfolgreiches Crowdfunding, 
zusätzliche Auftragsarbeiten) als auch auf geringere Ausgaben (Ausgaben für die 
smartvote-Neuentwicklung verschieben sich teilweise ins Folgejahr, geringere Lohnkosten 
aufgrund von Uni-Projekten). 
 
Die Vereinsbuchhaltung wurde vom vereinsinternen Revisor Roger Siegenthaler überprüft. 
Sein Revisionsbericht mit Antrag an die Generalversammlung befindet sich im Anhang. 
 
Im Folgenden sind die Bilanz und die Erfolgsrechnung des Vereins Politools per 31. 
Dezember 2025 dargestellt (geringfügige Abweichungen in den Summen sind aufgrund von 
Rundungsdifferenzen möglich). 
 

6.1​ Bilanz per 31.12.2025 

Aktiven      Passiven    

Flüssige Mittel inkl. Festgeld 1’034’134    Kreditor Sozialversicherungen 1’060  

Transitorische Aktiven 25’429    Kreditor MwSt. 6’766  

Debitoren normal 12’961    Kreditor Bezugsteuer (MwSt.) 14’836  

Übrige kurzfristige Forderungen:: 
Vorschuss Universität Bern 10’289    Kreditor Steuerverwaltung 17  

Server und EDV 1    Durchlaufkonten 1’132  

    
Erhaltene Anzahlungen für 
Leistungen 185  

     Transitorische Passiven 269’889  

    Rückstellungen 0  

     Eigenkapital (vor Abschluss) 922’300  

       

Total Aktiven 1’082’814    Total Passiven (vor Abschluss) 1’216’185  

     Vereinserfolg (Verlust) -133’371  
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6.2​ Erfolgsrechnung per 31.12.2025 

Aufwand   Ertrag  

Personalaufwand 8’122  Erträge aus Leistungserbringung  

Lohnkosten 6’777  Projekt- & Technologiepartner 10’140 

Sozialversicherungsaufwand 1’160  Staatskörperschaften 108’470 

Übriger Personalaufwand 185  Parteien & Kandidaten 81’169 

Berufliche Weiterbildung 0  Medien & Interessenverbände 13’334 

     

Laufender Projektaufwand (Einkauf 
Leistungen) 

374’910  Bildungsinstitutionen & Verlage 0 

Einkauf Dienstleistungen Informatik 198’927  Auftragsarbeiten für Dritte 405 

Einkauf Dienstleistungen Betrieb 170’546    

Korrekturbuchung DEZA-Projekt 
(siehe Anhang der Jahresrechnung) 

16’965    

Grafiker 5’351  Förderbeiträge Projekte  

Übersetzungskosten (externe) 86  Projektförderung Lotteriefonds 25’000 

   Stiftungen 0 

Verwaltungs-, Informatik- & 
Werbeaufwand 

24’913  DEZA: Digital Democracy -16’965 

Büromaterial 1’000  Übrige Förderbeiträge Projekte 0 

Fachliteratur 8    

Telefon 449    

Porti 105  Übrige Vereinserträge  

Buchführung 0  Spenden&Crowdfunding 50’180 

Kosten Hosting/Housing Server 19’904  Mitgliederbeiträge 2’570 

Werbesachen, Drucksachen, Flyer 1’587  Sonstige Erträge 1’399 

Reisespesen 1’565    

Aufwand Mitgliederverwaltung 61    

Sonstiger Verwaltungsaufwand 91  Erlösminderungen 0 

Abgaben, Gebühren, Bewilligungen 143    

     

10 



 

 

Aufwand   Ertrag  

Finanzaufwand/-ertrag 2’152  Debitorenverluste 0 

Bankspesen 802    

Währungsgewinne 1’350    

Rundungsdifferenz Debitoren / 
Kreditoren 

0.34    

Ausserordentlicher/periodenfremder 
Aufwand & Ertrag 

-1’124    

Periodenfremder Aufwand -1’124   

     

Steueraufwand 100     

Kantons- und Gemeindesteuern 100    

Aufwand 409’973  Ertrag 275’702 

     

Vereinserfolg (Verlust) -133’371    

 

 

6.3​ Anhang zur Jahresrechnung (gem. OR Art. 957ff.) 

 
Juristische Personen mit einem Umsatz von mehr als CHF 500’000 sind verpflichtet, einen 
Anhang zur Jahresrechnung zu führen, der diese zusätzlich ergänzt und erläutert. 
 

1.​ Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze, soweit diese 
nicht vom Gesetz vorgeschrieben sind: 
- Wir nehmen eine gesetzmässige, vorsichtige, aber den Tatsachen entsprechende 
Bewertung aller relevanten Fakten vor. 
 

2.​ Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und der 
Erfolgsrechnung: 

a.​ Ergänzend zur Bilanz gibt es zu bemerken, dass das Guthaben von Politools 
aus den bereits im Voraus an die Universität Bern (Drittmittel Konto) 
bezahlten Mittel für den Einkauf von Leistungen zugunsten des Betriebs per 
31.12.2025 aktualisiert wurde (entsprechend dem effektiven Guthaben per 
31. Dezember). 

b.​ Transitorische Aktiven enthalten unter anderem die 2025 geleisteten Arbeiten 
(Lohnzahlungen Betrieb 50% ab Oktober) für Wahlprojekte des Folgejahres 
von 20’000 CHF im Soll. 
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c.​ Transitorische Passiven enthalten unter anderem die erst 2026 eingegangene 
Rechnung für die IT-Entwicklungsarbeiten des smartvote Redesigns 2025 
(rund 90’000 CHF). Weiter wurden auch Zahlungseingänge von Stiftungen 
(CHF 110’000) für die kommende Weiterentwicklung vom Newstest in den 
Jahren 2026-2028 verschoben.  Ein Teil des Erlöses (CHF 40’000) aus dem 
Crowdfunding 2025 wurde ins 2026 verschoben, da diese Module erst 2026 
umgesetzt werden. Auch die bereits 2021 eingegangene Zahlung im Umfang 
von knapp 20’000 CHF für ein Projekt zu Abstimmungs- und Wahlprognosen 
wurde erneut verschoben, da das Projekt voraussichtlich erst 2026 umgesetzt 
wird.  

3.​ Den Gesamtbetrag der aufgelösten Wiederbeschaffungsreserven und der darüber 
hinausgehenden stillen Reserven, soweit dieser den Gesamtbetrag der 
neugebildeten derartigen Reserven übersteigt, wenn dadurch das erwirtschaftete 
Ergebnis wesentlich günstiger dargestellt wird: 
- Nicht zutreffend  / nicht vorhanden 

 
Weitere Angaben, sofern diese nicht bereits aus der Bilanz oder der Erfolgsrechnung 
ersichtlich sind: 

 
4.​ Firma oder Name sowie Rechtsform und Sitz des Unternehmens: 

- Politools - Political Research Network, Verein, Bern. 
 

5.​ eine Erklärung darüber, ob die Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt nicht über 
10, über 50 beziehungsweise über 250 liegt:​
- Die Anzahl Vollzeitstellen lag im Jahresdurchschnitt nicht über 10. 
 

6.​ Firma, Rechtsform und Sitz der Unternehmen, an denen direkte oder wesentliche 
indirekte Beteiligungen bestehen, unter Angabe des Kapital- und des 
Stimmenanteils: 
- Nicht zutreffend / nicht vorhanden. 
 

7.​ Anzahl eigener Anteile, die das Unternehmen selbst oder die von ihm kontrollierten 
Unternehmen halten: 
- Nicht zutreffend / nicht vorhanden. 
 

8.​ Erwerb und Veräusserung eigener Anteile und die Bedingungen, zu denen sie 
erworben oder veräussert wurden: 
- Nicht zutreffend / nicht vorhanden. 
 

9.​ der Restbetrag der Verbindlichkeiten aus kaufvertragsähnlichen Leasinggeschäften 
und anderen Leasingverpflichtungen, sofern diese nicht innert zwölf Monaten ab 
Bilanzstichtag auslaufen oder gekündigt werden können: 
- Nicht zutreffend / nicht vorhanden. 
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10.​Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen: 
- Nicht zutreffend / nicht vorhanden. 
 

11.​der Gesamtbetrag der für Verbindlichkeiten Dritter bestellten Sicherheiten: 
- Nicht zutreffend / nicht vorhanden. 
 

12.​je der Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendeten 
Aktiven sowie der Aktiven unter Eigentumsvorbehalt: 
- Nicht zutreffend / nicht vorhanden. 
 

13.​rechtliche oder tatsächliche Verpflichtungen, bei denen ein Mittelabfluss entweder 
als unwahrscheinlich erscheint oder in der Höhe nicht verlässlich geschätzt werden 
kann (Eventualverbindlichkeit): 
- Nicht zutreffend / nicht vorhanden. 
 

14.​Anzahl und Wert von Beteiligungsrechten oder Optionen auf solche Rechte für alle 
Leitungs- und Verwaltungsorgane sowie für die Mitarbeitenden: 
- Nicht zutreffend / nicht vorhanden. 
 

15.​Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden Positionen 
der Erfolgsrechnung: 
Es handelt sich dabei um Saldokorrekturen und Bereinigungen der Buchhaltung, 
welche hier der Grösse entsprechend aufgelistet sind: 

a.​ Korrektur Steuerrückstellungen 2024: Aufgrund provisorischer Veranlagungen 
können zu viel zurückgestellte Beträge für Steueraufwände im Umfang von 
rund 1’500 CHF aufgelöst werden. 

b.​ Korrektur Sozialversicherungsbeiträge 2024 gemäss effektiver Abrechnung im 
Umfang von rund 390 CHF (periodenfremder Aufwand). 

c.​ Korrekturbuchung DEZA: Leistungen lokale Partner 2026 bezahlt, einen Teil 
der Einnahmen jedoch bereits 2023 verbucht 

 
16.​Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag: 

- Nicht zutreffend / nicht vorhanden. 
 

17.​Bei einem vorzeitigen Rücktritt oder einer Abberufung der Revisionsstelle: die 
Gründe, die dazu geführt haben: 
- Nicht zutreffend / nicht vorhanden. 

 
​​  
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​​ 7​ Anhang: Anträge 
 
 
7.1​ Antrag der Vorstands 
 
Der Vereinsvorstand beantragt der Generalversammlung einstimmig, den Tätigkeits- und 
Rechenschaftsbericht 2025 samt Jahresrechnung 2025 zu genehmigen sowie dem Vorstand 
die Entlastung zu erteilen. 
 
 
Bern, den 23. März 2026 
 
 
Für den Vorstand: 

 

Daniel Schwarz​ ​ ​ Jan Fivaz 
Vereinspräsident​ ​ ​ Stv. Vereinspräsident 
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7.2​ Antrag der internen Revisionsstelle 
 

Der vereinsinterne Revisor Roger Siegenthaler hat die Jahresrechnung 2025 des Vereins 
Politools geprüft. 
 
Stichproben haben die Vollständigkeit der chronologisch abgelegten Belege bestätigt. Die 
Buchhaltung ist ordnungsgemäss und sauber geführt. 
 
Die Aktiven betragen per 31.12.2025 CHF 1’082’814 und stehen den Passiven von​
CHF  1’216’185 gegenüber, was einem Verlust von CHF 133’371 entspricht. 
 
Der Revisor empfiehlt den an der Generalversammlung anwesenden Vereinsmitgliedern die 
Genehmigung der Jahresrechnung 2025 unter gleichzeitiger Erteilung der Décharge an den 
Vorstand. 
 
 
Bern, den 16. März 2026 
 

 
 
Roger Siegenthaler 
Interne Revisionsstelle 
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